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Terminplanung Selbsthilfegruppen 2025
Einladung zum Erfahrungsaustausch und zur Kontaktpflege 
in die MEDIAN Klinik Wigbertshöhe

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlichst möchte ich Sie zu unserem alljährlichen Treffen in die MEDIAN Klinik Wigbertshöhe am 07.01.2025 ab 18 Uhr im Seminarraum einladen. Wir wollen wie gewohnt Rückschau halten auf das vergangene Jahr, darüber sprechen, was gut gelaufen ist und was der Verbesserung bedarf. Weiterhin können Änderungswünsche besprochen werden bezüglich der Termine Ihrer Besuche in der Wigbertshöhe (siehe Terminplanung 2025). 
Auch für Ihre Fragen und sonstigen Anregungen sollte Raum vorhanden sein.
Im Frühsommer fand das 20. Hersfelder Forum Alter und Sucht zum Thema „Medikamentenabhängigkeit“ statt. Die Referentin – unsere langjährige Chefärztin Fr. Dr. Hinz, hielt den Vortrag zum Thema Medikamentenabhängigkeit und führte aus, wie diese weit verbreitete Suchterkrankung sich entwickelt und auswirkt (ärztlich verordnete Suchterkrankung). Unsere Tagung zum Thema „Glücksspielsucht“ beschäftigte sich mit dem Thema „Neue Trends in der Glücksspielsucht“. Referent war Dipl. Soz.- Päd. Andreas Fux. 
Mit Frau Dr. Lorenc hat die MEDIAN Klinik Wigbertshöhe Anfang des Jahres eine neue ärztliche Leitung bekommen, nachdem Fr. Dr. Gaspar das Haus verlassen hat.  In den Ruhestand verabschiedet wurde unsere langjährige therapeutische Kollegin Fr. Storch-Hofmann. Dafür konnte mit Herrn Gieszer ein neuer, sehr erfahrener Kollege als Bezugstherapeut für die Gruppe 6 gewonnen werden.
Und im kommenden Jahr steht eine weitere Veränderung ins Haus: Nachdem ich seit nunmehr 30 Jahren für Sie, d.h. die Selbsthilfegruppen für Suchtkranke, welche die Fachklinik besuchen, als Ansprechpartner da bin, die Selbsthilfegruppentreffen organisiere, die Terminplanung für Ihre Besuche hier bei uns im Haus vollziehe etc., möchte ich nunmehr den Staffelstab weitergeben an meine sehr geschätzte Kollegin Fr. Ulrike Seelig, welche seit einigen Jahren sehr engagiert im Sozialdienst der Klinik tätig ist.  Ich werde weiterhin „im Hintergrund“ für Sie ansprechbar sein und die Belange der Selbsthilfegruppen hier bei uns im Haus vertreten. Und ich werde natürlich auch weiterhin die Bedeutung der Selbsthilfegruppen für die Gesundung der Betroffenen und zur Aufrechterhaltung der Abstinenz bei meinen Patienten und meinen Kollegen hervorheben – da bin ich ganz „alte Schule“. Und nein, ich gehe noch nicht in Rente; vielmehr habe ich andere Aufgaben hier im Haus zusätzlich übernommen. Und ich bin überzeugt, in Fr. Seelig nunmehr eine mehr als geeignete Nachfolgerin gefunden zu haben, welche die Zusammenarbeit mit Ihnen in meinem Sinne fortführen kann und wird. Sie wird sich Ihnen persönlich am 07.01.2025 vorstellen und freut sich schon auf die neue Aufgabe. Ihre Kontaktdaten lauten:
ulrike.seelig@median-kliniken.de;  Tel. 06621/185-66.

Ein herzlicher Dank geht an Sie, die Sie z.T. schon über Jahrzehnte uns die Treue halten und unsere Patienten auf ihrem mühsamen Weg in die Abstinenz unterstützen. Ich betone in Gesprächen mit meinen Patienten immer wieder die Bedeutung eines regelmäßigen Besuches einer Selbsthilfegruppe für Suchtkranke vor Ort in der Zeit nach der stationären Therapie, da ich in meiner langjährigen Berufserfahrung und durch die gute Zusammenarbeit mit Ihnen erfahren durfte, wie wichtig und hilfreich dies für eine dauerhafte und zufriedene Abstinenz vom Suchtmittel ist. 

Zum Abschluss der Hinweis auf die bisher feststehenden Veranstaltungen und Termine der Median Klinik Wigbertshöhe im Jahr 2025 (s.a. auf unserer Internetseite MEDIAN Klinik Wigbertshöhe | MEDIAN Kliniken)
07.01.2015
Selbsthilfegruppentreffen für Suchtkranke. Beginn 18 Uhr, im  Seminarraum

19.03.2025
21. Hersfelder Forum „Alter und Sucht“:  
28.06.2025
Ehemaligentreffen

10.09.2025
Workshop „Glückspielsucht“
Anmeldung und weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Internetseite MEDIAN Klinik Wigbertshöhe | MEDIAN Kliniken 
	
	


Alles Weitere dann am 07.01.2025 um 18 Uhr in der Wigbertshöhe. Ich freue mich schon auf ihr möglichst zahlreiches Erscheinen. Bitte senden sie uns den angefügten Anmeldeschein zurück, damit wir wissen, mit wie viel Teilnehmern wir rechnen können.

Ihr 

Jean-Christoph Schwager
